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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/11835 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen I: Volle Netzabdeckung ent-
lang bayerischer Bahnstrecken 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin für eine 
möglichst lückenlose und leistungsfähige Mobilfunkversorgung 
entlang bayerischer Bahnstrecken einzusetzen. 

In Zusammenarbeit mit den beteiligten Akteuren (Eisenbahnver-
kehrsunternehmen, Mobilfunkbetreiber, Schienennetzbetreiber, 
etc.) sind zunächst die Versorgungslücken zu definieren um an-
schließend Lösungsansätze in die Wege zu leiten.“ 

Berichterstatter: Johann Häusler 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sit-
zung am 2. Februar 2017 beraten und e i n s t im m ig  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 145. Sitzung am 8. März 2017 mitberaten und 
e i n s t im m i g  in folgender Fassung Zustimmung empfohlen: 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin für eine 
möglichst lückenlose und leistungsfähige Mobilfunkversorgung 
entlang bayerischer Bahnstrecken einzusetzen, indem sie auf 
die beteiligten Akteure (Eisenbahnverkehrsunternehmen, Mo-
bilfunkbetreiber, Schienennetzbetreiber etc.) einwirkt, damit 
diese zunächst die Versorgungslücken definieren und an-
schließend Lösungsansätze in die Wege leiten. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 


